
Antrag auf Auskunft gemäß Art. 15 DSGVO in Verbindung mit § 10 Bundesmeldegesetz sowie
über die im Personalausweis- und Passregister gespeicherten Daten

Sehr geehrte Damen und Herren,

in meiner Eigenschaft als betroffene Person im Sinne des Art. 4 Nr. 1 der Verordnung (EU) 2016/679
(DSGVO) nehme ich Sie in Ihrer Funktion als Meldebehörde sowie als Personalausweis- und
Passbehörde als Verantwortliche im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO in Anspruch und beantrage hiermit
Auskunft nach Art. 15 DSGVO in Verbindung mit § 10 des Bundesmeldegesetzes (BMG) seinem
gesamten Umfange nach.

Das Auskunftsersuchen erstreckt sich auf sämtliche zu meiner Person im Melderegister gespeicherten
Daten und Hinweise einschließlich der Daten früherer Meldeverhältnisse, ferner auf sämtliche im
Personalausweisregister nach § 23 des Personalausweisgesetzes sowie im Passregister nach § 21 des
Passgesetzes zu meiner Person gespeicherten Daten, jeweils unter Angabe der Verarbeitungszwecke,
der Rechtsgrundlagen sowie der geplanten Speicherdauer beziehungsweise der für deren Festlegung
maßgeblichen Kriterien.

Ausdrücklich wird um Auskunft über sämtliche Empfänger ersucht, an die meine Daten übermittelt wurden
oder künftig übermittelt werden, und zwar jeweils unter Angabe des Zeitpunktes, des Rechtsgrundes und
des Umfanges der Übermittlung. Dies umfasst insbesondere regelmäßige Datenübermittlungen an
Behörden und sonstige öffentliche Stellen, namentlich an die zuständige Landesrundfunkanstalt
beziehungsweise die gemeinsame Verwaltungsstelle der Landesrundfunkanstalten im Rahmen des
Meldedatenabgleichs, an das Bundeszentralamt für Steuern, an Finanz- und Sozialbehörden sowie an
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, ferner Auskünfte an Parteien und Wählergruppen im
Zusammenhang mit Wahlen, an Adressbuchverlage sowie sämtliche einfachen und erweiterten
Melderegisterauskünfte nach §§ 44 und 45 BMG an Privatpersonen, Unternehmen, Auskunfteien,
Inkassodienstleister und Rechtsanwälte, und zwar unabhängig davon, ob sie automatisiert oder auf
schriftlichem oder persönlichem Wege erteilt wurden, letztere unter Benennung der jeweils Anfragenden
und des angegebenen Zwecks, soweit dies gesetzlich zulässig ist.

Darüber hinaus wird um Mitteilung ersucht, ob zu meiner Person Auskunfts- oder Übermittlungssperren
eingetragen sind und ob Widersprüche nach § 36 Abs. 2, § 42 Abs. 3 und § 50 Abs. 5 BMG vermerkt sind,
sowie um Auskunft über die Herkunft sämtlicher Daten, soweit deren Erhebung nicht bei mir selbst erfolgt
ist.

Schließlich wird gemäß Art. 15 Abs. 3 DSGVO die Überlassung einer vollständigen Kopie sämtlicher mich
betreffender personenbezogener Daten verlangt, einschließlich der Protokolldaten über Abrufe und
Übermittlungen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Auskunft nach Art. 12 Abs. 5 DSGVO unentgeltlich
zu erteilen ist.
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Die Einlegung von Widersprüchen gegen Datenübermittlungen nach dem Bundesmeldegesetz sowie die
Geltendmachung von Ansprüchen auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO und auf Löschung nach Art. 17
DSGVO bleiben nach Kenntnisnahme des Auskunftsinhalts ausdrücklich vorbehalten.

Zur Identifizierung meiner Person teile ich neben Namen und Anschrift mein Geburtsdatum mit:
[TT.MM.JJJJ]. Die Auskunftserteilung hat nach Art. 12 Abs. 3 DSGVO unverzüglich, spätestens jedoch
binnen eines Monats nach Zugang dieses Schreibens, zu erfolgen. Für den Fall fruchtlosen Fristablaufs
bleibt die Erhebung einer Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde ausdrücklich
vorbehalten.

Mit freundlichen Grüßen

______________________________
[Vorname Nachname]
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